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Liebe Leserinnen und Leser, als Ju-
gendlicher habe ich manch einen 
Ostersamstag in Metas Disco in 

Norddeich erlebt. Auf der Seeseite des 
Deiches war ein großes Osterfeuer, auf 
der anderen Seite des Deiches in der Dis-
co lief verhaltene Musik. Die Tanz昀氀äche 
war mit Tischen und Stühlen vollgestellt. 

Um Punkt 24 Uhr dann erfolgte 
ein besonderes Osterritual: Die 
Tanz昀氀äche wurde frei gemacht 

und nach der verhaltenen Musik wurde 
nun die Musik aufgedreht und drauf-
losgetanzt. Viele wünschten sich frohe 
Ostern, manch einer sprach auch von 
einem „gesegneten“ Osterfest.

Für uns als junge Menschen war das 
etwas Besonderes. Auch durch die-
ses eigentlich recht weltliche Ritual 

spürten wir Osterfreude.

Und dann fuhren wir manchmal 
direkt aus der Disco zum Oster-
morgengottesdienst um 5.30 

Uhr. Dunkel war es in der Kirche. Doch 
während wir den Gottesdienst feierten, 
erwachte das Tageslicht. Ich fühlte mich 
mitgenommen auf dem Weg von der 
dunklen Trauer des Karfreitags zum Os-
terlicht der Auferstehung.

 Wenn Menschen mir von schwie-
rigen Zeiten in ihrem Leben 
erzählen, und davon, wie sie 

Trost und nach und nach neue Ho昀昀nung 
gefunden haben, denke ich manchmal 
an so einen Ostermorgengottesdienst.

Langsam, manchmal ganz langsam 
weicht das Dunkel, und die Sonne 
scheint wieder, anders als vorher, 

neu, aber so, dass es guttut. Lebensgeis-
ter bitten wieder zum Tanz.

 Da, wo noch ein Echo des Kreuzes-
schreies zu hören ist: „Mein Gott, 
mein Gott, warum hast du mich 

verlassen?“; da, wo noch das Echo einer 
tiefen Stille zu hören ist, wird nach und 
nach neue Musik der Ho昀昀nung hörbar: 
„Der Herr ist auferstanden. Er ist wahr-
haftig auferstanden! Gottes Liebe lässt 
niemanden im Dunkeln liegen, im Leben 
nicht, im Sterben nicht, ewig nicht.“

 Die Welt braucht so viel, wir brau-
chen so viel Osterfreude, Lebens-
freude, Zuversicht, Mut, Trost, 

Segen, Auferstehung, Frieden. Wie ös-
terlich jeder Moment, in dem wir etwas 
davon spüren! Momente, um Gott von 
Herzen zu danken. 

Wie österlich auch jeder Moment, 
in dem wir füreinander da sind, 
einander zuhören, aufeinan-

der achten, einander trösten, die Würde 
eines anderen achten wie die eigene, ei-
nander lieben, miteinander tanzen. 

In diesem Sinne ermuntere ich zu ei-
nem kleinen Ostertänzchen - sei es 
ein gep昀氀egter Walzer zu zweit oder 

ein ausgelassenes „Up un daal Wüppen“ 
- und wünsche Ihnen ein gesegnetes Os-
terfest   

Ihr Pastor Heino Dirks, 

Völlen, Völlenerfehn

 

An(ge)dacht
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Vom 14. bis 16. Februar fand die diesjähri-
ge Kon昀椀rmandenfreizeit unter dem Motto 
„Glauben gestalten“ statt. Die Freizeit, an 
der 19 Kon昀椀rmanden und Kon昀椀rmandin-
nen sowie zwei Teamer aus Flachsmeer 
teilnahmen, wurde zusammen mit den 
Kon昀椀s aus Völlenerkönigsfehn und Steen-
felde im Kloster Frenswegen bei Nord-
horn abgehalten. 

Nach der Ankunft am Freitagnachmittag 
und der Zimmerverteilung begann das 
Programm mit einer ersten Kennenlern-
runde, und es gab eine Einführung in das 
Thema der Freizeit. Der Abend endete mit 
einer kurzen Andacht, in der die Bedeu-
tung von Gemeinschaft mit Gebet und Ge-
sang betont wurde.

Der Samstag stand ganz im Zeichen der 
Vertiefung des Themas; denn in einem 
kreativen Workshop gestalteten die Kon昀椀s 
symbolisch, was Glauben für sie bedeutet. 
Sie bemalten dazu  ca. 1,20 m lange, etwa 

12 cm breite Holzlatten und setzten ihre 
selbstausgesuchten Kon昀椀rmationssprü-
che kreativ um. Wahre Kunstwerke ganz 
unterschiedlicher Art sind dabei entstan-
den und auf der Kon昀椀rmation am 06. Ap-
ril zu bewundern. Am Abend feierten wir 
in der Klosterkirche einen gemeinsamen 
Abendmahlsgottesdienst mit der Bitte um 
Gemeinschaft und dem Austausch des 
Friedenszeichens.

Am Sonntag nach dem Mittagessen und 
dem Aufräumen der Zimmer traten alle 
erschöpft, aber zufrieden die Heimreise 
an.

Die Freizeit hat uns allen, denke ich, ge-
zeigt, wie vielfältig der Glaube ist und im-
mer wieder neu gestaltet werden kann 
– ein Gedanke, der die Kon昀椀rmandInnen 
auf ihrem weiteren Weg begleiten wird.

Pastorin Utta Dittmar

Kon昀椀rmandInnenfreizeit 
Kloster Frenswegen vom 14. - 16. Februar 2025
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Mats Abheiden, Mühlenstr. 121

Leonie Ailjets, Kiefernweg 1

Max Bruns, Mühlenstr. 63

Jonas Douwes, Birkenstr. 94

Paul Douwes, Birkenstr. 94

Marie Duken, Wildweg 6

Julia Düring, Heidestr. 72

Leonie Fahrenbruch, Hohe Heide 28

Til Graß, Papenburger Str. 213a

Kim Groeneveld, Weißdornstr. 1

Mattis Joksas, Hohe Heide 40

Lukas Kratzenberg, Papenburger Str. 125

Mia Kruse, Alter Weg 17a

Romy Lüpkes, Birkenstr. 50

Jule Meyer, Lindenstraße. 101

Daniel Möhlmann, Zu den Plätzen 2

Sophie Roschinski, Steinweg 49

Roman Telgen, Ulmenstr. 3

Marlon Terveen, Bgm-Wever-Str. 45

Aileen Westermann, Bgm-Wever-Str. 9

Jann Wienekamp, Birkenstr. 6

Kon昀椀rmation am Sonntag Judika, 6. April 2025
Unsere Kon昀椀rmandinnen und Kon昀椀rmanden

Allen Eltern, deren Kinder 2027 kon昀椀r-
miert werden möchten, teile ich mit, dass 
der Kon昀椀rmandInnenunterricht nach 
den Sommerferien beginnt. Zur Zeit ist 
allerdings wegen meines Abschieds noch 
nicht klar, welche Pfarrperson den Unter-
richt halten wird und an welchem Tag. Sie 
erhalten rechtzeitig vor Beginn der Som-
merferien Bescheid.

Die Kirchengemeinde schreibt alle Eltern 
an, deren Kinder 2012/2013 geboren 
sind. Da wir nur diejenigen anschreiben 

können, die in unserer Gemeindekartei 
gemeldet sind, bekommen vielleicht eini-
ge, die nicht darin sind, diesen Brief nicht. 
Falls Sie jemanden kennen, der und die 
2027 in unserer Gemeinde kon昀椀rmiert 
werden möchte, teilen Sie es uns gerne 
mit bzw. ermuntern Sie ihn/sie, sich im 
Pfarrbüro telefonisch unter 04955 972097 
oder per Mail an kg.昀氀achsmeer@evlka.de 
zu melden. Danke!

Pastorin Utta Dittmar

Anmeldung der neuen Kon昀椀rmanden
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Luft holen. Zu Atem kommen. Mit einem 
ersten tiefen Atemzug kommt jedes Leben 
zur Welt. Etwa 20.000 Atemzüge macht ein 
Mensch fortan jeden Tag, knapp siebenein-
halb Millionen in einem Jahr und 600 Millio-
nen in einem Leben. Jeder Atemzug ist an-
ders.
Manche sind tief bis in den letzten Lun-
gen-winkel, andere 昀氀ach, ängstlich 昀氀atternd. 
Spitzensportler schwimmen 50 Meter Freistil 
mit einem einzigen Atemzug. Beim steilen An-
stieg am Berg muss ich jede Sekunde atmen.
Wir kennen Situationen, in denen wir langen 
Atem haben mussten, und Paniksekunden, in 
denen der Atem stockt oder aussetzt.
Gott hauchte dem Menschen seinen Odem 
ein. Er gibt Atemhilfe. Mit ihm beginnt der 
Strom des Lebens. Diesen Odem brauchen 

wir an jedem Tag. Besonders drängend aber 
in Leidenszeiten, dann, wenn das Leben in 
seine Passionen führt.

Mit der Fastenzeit treten wir ein in die Passi-
onsgeschichte Jesu. Alle Not der Welt spiegelt 
sich darin: Schmerz und Verrat, Schwach-
heit und Angst, Gewalt und Tod. Wir folgen 
seinem Atem und erkennen darin unsere ei-
gene Atemnot. Doch ebenso spüren wir das 
erlösende, befreite Durchatmen nach über-
wundenem Leid. Gottes Lebenshauch weht, 
wo uns der Atem stockt. Sein Geist hilft un-
serer Schwachheit auf. Wir dürfen Luft holen 
und Lebenskraft gewinnen.

Ralf Meister, Landesbischof in Hannover 

und Botschafter der Aktion „7 Wochen Ohne“
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Millionen Menschen lassen sich jährlich mit „7 Wochen Ohne“, der Fastenaktion der 

evangelischen Kirche, aus dem Trott bringen.

Sie verzichten nicht (nur) auf Schokolade oder Nikotin, sondern folgen der Einladung 

zum Fasten im Kopf: sieben Wochen lang die Routine des Alltags hinterfragen, eine 

neue Perspektive einnehmen, entdecken, worauf es ankommt im Leben.

Gemeinsam mit unseren Nachbargemeinden laden wir herzlich zu den Fastenandach-

ten mit folgenden Wochenthemen ein:

Die Andachtsreihe startete mit dem Gottesdienst am Sonntag, dem 09. März um 10 Uhr 

in Steenfelde. Alle weiteren Andachten 昀椀nden einheitlich jeweils um 19 Uhr statt.

In der Kirchengemeinde Flachsmeer schließen wir die Reihe mit dem Gottesdienst am 

Gründonnerstag, dem 17. April 2025 um 19 Uhr mit einem Tischabendmahl ab. Jeder, 

die/der mag, bringt bitte eine Kleinigkeit zum Essen oder Trinken für ein anschließendes 

„Mitbringbu昀昀et“ mit. 
Das Vorbereitungsteam

Luft holen! Sieben Wochen ohne Panik
Fastenandachten der Kirchengemeinden in Westoverledingen

Das Motto der Aktion lautet in diesem Jahr:

„Luft holen! Sieben Wochen ohne Panik“

  9.  März in der ev.-luth. Kirche Steenfelde:  Fenster auf (Genesis 2,7)
18. März in der ev.-luth. Kirche Flachsmeer:  Seufzen (Römer 8,26)
25. März in der kath. Kirche Flachsmeer:   Singen (Jona 2,3–11)
  1. April in der ev.- luth. Kirche Völlen:  Frischer Wind (Johannes 20,21–22) und  

             Dicke Luft (Markus 14,3–5)

  8. April in der Friedenskapelle Steenfelde: Ruhe 昀椀nden (Markus 4,37–39)

15. April in der ev.-luth. Kirche Vö-kö-fehn: Osterwunderluft (Psalm 104,30)
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Ihr Lieben,
am Gründonnerstag erinnern wir uns an das letzte Abendmahl Jesu mit seinen Freun-
den. In diesem Jahr möchten wir wie in den letzten Jahren diesen besonderen Abend in 
Gemeinschaft bei einem Tischabendmahl feiern.

Jeder und jede ist herzlich eingeladen, etwas zu essen mitzubringen - ob Brot, Käse, 
Salat oder etwas anderes Leckeres -, um den Tisch gemeinsam zu teilen. Im Mittelpunkt 
stehen das Teilen und die Gemeinschaft, wie es Jesus uns vorgelebt hat.
Wir beginnen mit einem kurzen Gottesdienst, in dem wir die Bedeutung des Abend-
mahls bedenken und setzen den Abend dann mit dem gemeinsamen Mahl fort.
Bitte geben Sie uns bis zum 14. April Bescheid, ob Sie teilnehmen und ob Sie freund-
licherweise etwas mitbringen möchten, damit wir den Abend gut vorbereiten können. 
Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 04955 97 20 97 (auch AB) oder per E-Mail: 
kg.昀氀achsmeer@evlka.de.
Wir freuen uns auf einen besonderen und gesegneten Abend mit Ihnen!
Eine gute Zeit wünschen Ihnen 

das Vorbereitungsteam und der Kirchenvorstand  der Kirchengemeinde

Gründonnerstag
Einladung zum Gottesdienst mit Tischabendmahl

Gründonnerstag, 17. April 2025 um 19 Uhr im Gemeindehaus

Liebe Gemeinde,

der Karfreitag ist ein Tag der Stille und der Besinnung. Wir gedenken des Leidens und 

Sterbens Jesu Christi, das uns die unendliche Liebe Gottes vor Augen führt.

Wir laden Sie herzlich ein, diesen besonderen Tag mit uns im Gottesdienst zu begehen.

Der Gottesdienst wird geprägt sein von nachdenklichen Texten, Gebeten und Liedern, 

die uns die Bedeutung des Kreuzes näherbringen. 

Wir freuen uns, diesen wichtigen Tag im Kirchenjahr mit Ihnen zu teilen.

Herzliche Grüße

Ihre Pastorin Utta Dittmar und Kirchenvorstand

Karfreitag
Tag der Stille und Besinnung

Karfreitag, den 18. April 2025 um 10 Uhr in der Kirche
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Liebe Gemeinde, liebe Freunde,
das Wunder der Auferstehung Jesu Christi feiern wir gemeinsam am Ostermorgen in 
einem festlichen Gottesdienst. Wir laden Sie und Ihre Lieben herzlich ein, diesen beson-
deren Moment mit uns in unserer Kirche zu teilen.

Der frühe Morgen lädt uns ein, die Ho昀昀nung und Freude des neuen Lebens zu begrü-
ßen, das uns durch die Auferstehung geschenkt ist. In stimmungsvoller Atmosphäre 
wird das Osterlicht in die noch dunkle Kirche hineingetragen. Wir singen, beten und 
hören die Botschaft von der Auferstehung, die über den Tod siegt. Im Anschluss an 
den Gottesdienst laden wir zu einem fröhlichen Osterfrühstück ein, um den Morgen in 
Gemeinschaft ausklingen zu lassen. 
Zusammen mit unserem bezaubernden Singkreis „grenzenlos“ freuen wir uns, mit Ih-
nen dieses große Fest des Glaubens zu feiern!
Um das Frühstück entsprechend vorbereiten zu können, bitten wir Sie um eine Anmel-
dung mit Namen und Anzahl der Personen an das Pfarrbüro. Sie erreichen uns unter 
der Telefonnummer 04955 97 20 97 - sprechen Sie auch gern auf den Anrufbeantworter 
- oder schreiben Sie per E-Mail an: kg.昀氀achsmeer@evlka.de.

Herzliche Grüße
Ihre Pastorin Utta Dittmar und Vorbereitungsteam

Oster-Frühgottesdienst

Ostersonntag, 20. April 2024 um 6 Uhr

Wir feiern ihn 

in unserer Kirche. Wir freuen uns darauf, diesen besonderen Feiertag mit Ihnen zu tei-
len und gemeinsam die Freude der Auferstehung zu erleben. Kommen Sie vorbei und 
bringen Sie gerne Familie, Freunde und Nachbarn mit!
Herzliche Grüße und ein gesegnetes Osterfest

Ihre Pastorin Utta Dittmar und der Kirchenvorstand

Ostermontag

Herzliche Einladung zum Ostermontags-Gottesdienst!

Ostermontag, den 21. April 2025 um 10 Uhr
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Liebe Jubilarin, lieber Jubilar, 
zu einem Geburtstagsnachmittag laden wir alle Seniorinnen und Senioren unserer 

Kirchengemeinde ab 80 Jahren herzlich in unser Gemeindehaus ein. Mit den Jubilaren, 
die von Januar bis Ende April 2025 Geburtstag hatten, wollen wir gemeinsam einen 

schönen Nachmittag bei Tee und Kuchen verbringen und die Gemeinschaft, das Leben 
und das Älterwerden feiern. 

Dazu tre昀昀en wir uns am 15. Mai 2025 von 15 - 17 Uhr
in unserem Gemeindehaus.

Bitte melden Sie sich - gerne auch ihre Begleitung - bis zum 7. Mai 2025 unter einer 
der folgenden Telefonnummern dazu an:

Thea Albers    04961 72 496
Elise Collmann    04955 79 57

Marina Reck    04955 97 57 242

 Pastorin Utta Dittmar 
 und das Team Seniorengeburtstag

Einladung zur Seniorengeburtstagsfeier

Sie arbeiten gerne mit jungen Menschen? Möchten die Zukunft der Kirche mitgestalten? 

Freuen sich auf die Arbeit mit einem engagierten und erfahrenen Team? Haben päda-

gogische Vorkenntnisse und ggf. eine pädagogische Ausbildung?

 

Dann würden wir uns freuen, wenn Sie als Leitung für unser Kindergottesdienstteam 

einen Platz in unserer Kirchengemeinde 昀椀nden würden.

O昀昀en für ein Neudenken unserer Kindergottesdienstarbeit freuen wir uns auf eine en-

gagierte Person, welche mit uns als „neuem“ Kirchenvorstand ins Gespräch kommt. Nur 
so können wir gemeinsam die Kirche mit Kindern gestalten.

 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich bitte beim KV-Vorsitzenden 

Frank Müller unter 04961 74 9 69 oder per E-Mail unter frankmueller853@t-online.de.

 

Der Kirchenvorstand

Leitung Kindergottesdienst gesucht
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Die Kirchengemeinde Flachsmeer feiert wieder im monatlichen Wechsel mit der katho-

lischen Kirchengemeinde St. Bernhard Friedensandachten. Jeweils am letzten Freitag 

des Monats beginnt die etwa halbstündige Andacht um 18:30 Uhr. 

Wir tre昀昀en uns

am Freitag, dem 25. April in der ev. - luth. Kirche in Flachsmeer,
am Freitag, dem 30. Mai in der katholischen Kapelle in Völlenerkönigsfehn,

und am Freitag, dem 27. Juni in der ev. - luth. Kirche in Flachsmeer.

Sie sind herzlich eingeladen!

Im Mittelpunkt der Andachten steht der innige Wunsch „Verleih uns Frieden gnädig-

lich, Herr Gott, zu unsern Zeiten. Es ist ja doch kein anderer nicht, der für uns könnte 

streiten, denn du, unser Gott, alleine.“ (EG 421)

       Pastorin Utta Dittmar

Auch wieder in unserer Kirchengemeinde
Wir beteiligen uns an den Friedensgebeten

Anlässlich der 300-Jahr Feier veranstalten wir einen Ökumenischen Gottesdienst in Zu-

sammenarbeit mit der katholischen Kirchengemeinde St. Bernhard. Statt昀椀nden wird 
dieser im Festzelt hinter dem Rossmann Gebäude um 17 Uhr. Gestalten werden den 

Gottesdienst Pater Thomas von der katholischen Kirchengemeinde und Andreas Han-

nemann aus Sittensen. Musikalisch begleitet wird der Gottesdienst von unserem Sing-

kreis „grenzenlos“ unter der Leitung von Chorleiter Thomas Schmidt.

 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und ein volles Zelt!

 

Der Kirchenvorstand

300-Jahr Feier Flachsmeer
Ökumenischer Gottesdienst am 1. Mai um 17 Uhr
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Sonntag, 18. Mai 2025, 17 Uhr

in der katholischen Kirche St. Bernhard in Flachsmeer, Pbg. Str. 124

Kirchenmusikalisches Konzert mit:

Maria Grigorienko, Organistin und

dem Chor „grenzenlos“ (Leitung Thomas Schmidt)

Frau Gigorienko begeisterte bei uns als Organistin,

und am Chor „grenzenlos“ haben wir immer wieder große Freude.

Eintritt frei; Spenden sind willkommen

Veranstalter:

Die katholische Kirchengemeinde St. Bernhard u.

die ev.-luth. Kirchengemeinde Flachsmeer.

Vorankündigung
Anlässlich des 300jährigen Bestehens von Flachsmeer:

In diesem Jahr feiern alle ev.-luth. Gemeinden in Westoverledingen wieder einen 

gemeinsamen Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt. Er wird im Wäldchen hinter dem 

Friedhof in Völlen

am Donnerstag, dem 29. Mai um 10 Uhr statt昀椀nden.

Der Gottesdienst wird gestaltet von den Pastorinnen und Pastoren der ev.-luth. Kir-

chen in Westoverledingen. Die musikalische Begleitung übernimmt der Posaunenchor 

Völlen/Völlenerfehn.

Christi Himmelfahrt unter freiem Himmel
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Am 23. Januar 2025 fand ein Tre昀昀en der 
Kirchenvorstände und Pastorinnen und 

Pastoren der Region Süd des Kirchen-

kreises Rhauderfehn statt, zu der die Ge-

meinden Weener, Bunde, Völlen, Völlen-

erkönigsfehn, Steenfelde und Flachsmeer 

gehören. Regionalbischö昀椀n Sabine Schier-

meyer hielt ein einleitendes  Impulsrefe-

rat zum Thema „Die Zukunft unserer Kir-

che“.

Dabei thematisierte die Regionalbischö昀椀n 
den Rückgang der Mitgliederzahlen und 

betonte, dass trotz dieser Herausforde-

rung kaum ein Gemeindehaus, kaum eine 

Kirche und kaum ein Kirchenkreis in der 

Landeskirche aufgegeben wurde. Dies 

sei ein starkes Zeichen für den Versuch, 

die lokale Präsenz zu bewahren. Gleich-

zeitig unterstrich sie die Notwendigkeit, 

kirchliche Arbeit neu zu denken, um auch 

mit geringeren Ressourcen weiterhin die 

Nähe zu den Menschen zu sichern.

„Kirchenentwicklung wird gelingen, wenn 

wir Kirche in Nachbarschaft und im Team 

gestalten“, sagte Schiermeyer. Dabei sei-

en Authentizität und eine lebendige Wei-

tergabe des Glaubens zentrale Elemente. 

Die Kirchenvorstände tauschten sich in 

konstruktiven Gesprächen über die be-

vorstehenden Veränderungen aus und 

re昀氀ektierten darüber, wie positive Ansät-
ze in den Gemeinden gestärkt und weiter-

entwickelt werden können.

Besonderes Augenmerk wurde auf die 

Vielfalt der Gottesdienstformate gelegt, 

mit denen die Gemeinden bereits erfolg-

reich Menschen erreichen. Beispiele wie 

plattdeutsche Gottesdienste im Schützen-

Die Zukunft unserer Kirche
Tre昀昀en der Kirchenvorstände und Pastorinnen und Pastoren
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festzelt, Hofgottesdienste, Gottesdienste 

auf dem Acker oder im Festzelt zu Dorfju-

biläen verdeutlichten, wie Kirche 昀氀exibel 
und kreativ sein kann.

Auch die Gewinnung junger Menschen 

für die Kirche war ein wichtiges Thema. 

„Junge Menschen lassen sich durch gute 

Arbeit, Freizeiten, Fahrten und vor allem 

durch Musik ansprechen“, so ein Fazit 

des Tre昀昀ens. Sonderveranstaltungen und 
eine positive, zugewandte Atmosphäre 

seien entscheidend, um Menschen aller 

Altersgruppen für die Kirche zu begeis-

tern.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 

Tre昀昀ens zeigten sich motiviert, die Vielfalt 
der Kirche weiterhin darzustellen. Sie wol-
len gemeinsame Wege 昀椀nden, den Glau-

ben authentisch und nahbar weiterzuge-

ben. Weitere Tre昀昀en wurden vereinbart.

Andreas Engel, Beauftragter für Presse 
und Ö昀昀entlichkeitsarbeit im Kirchenkreis 

Rhauderfehn

Mit einer feierlichen Andacht in der Ho昀昀-

nungskirche begann die konstituierende 

Sitzung der Kirchenkreissynode des Kir-

chenkreises Rhauderfehn am 22. Februar 

2025. Aufgrund der Erkrankung des Supe-

rintendenten Thomas Kersten und seiner 

beiden Stellvertreter wurde der Gottes-

dienst von Frerich Dreesch-Rosendahl, 

Matthias Bokelmann und Mirjam Valerius 

gemeinsam geleitet.

Unter Bezugnahme auf die Jahreslosung 

2025 – „Prüft alles und behaltet das Gute“ 

– ermutigte Frerich Dreesch-Rosendahl 

Konstituierung der Kirchenkreissynode
Rolf Hüser neuer Vorsitzender der Kirchenkreissynode

vlnr.: Johannes Willms, Matthias Bokelmann, Lars Broers, Rolf Hüser, Anne Theile Foto: Andreas 

Engel
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Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das Erscheinen des 
Gemeindebriefs. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.

14 Unsere Werbepartner

die fast vollzählig anwesenden Synoda-
len, ihre Verantwortung in der Synode mit 
Mut und Weitsicht wahrzunehmen. Wäh-
rend des Gottesdienstes wurden alle Sy-
nodalen feierlich auf ihr Amt verp昀氀ichtet. 
Anschließend feierte die Versammlung 
gemeinsam das Abendmahl.

Nach dem geistlichen Auftakt begann im 
Gemeindehaus die eigentliche Sitzung, 
die mit einem umfassenden Wahlprozess 
verbunden war. Einstimmig wurde Rolf 
Hüser zum Vorsitzenden des Präsidiums 
der Kirchenkreissynode gewählt. Eben-
falls einstimmig erfolgte die Wahl von 
Matthias Bokelmann aus Rhauderfehn 
zum 1. stellvertretenden Vorsitzenden 
und Johannes Willms aus Bunde zum 2. 
stellvertretenden Vorsitzenden. Komplet-
tiert wird das Präsidium durch Lars Broers 
aus Detern und Anne Theile aus Weener 
als weitere Mitglieder.

In einem weiteren Wahlgang wurden 
neue Mitglieder für den Kirchenkreisvor-
stand bestimmt. Als Ordinierte wurden 
Heino Dirks aus Völlen, Torben Weinz 
aus Collinghorst und Mirjam Valerius 
aus Steenfelde gewählt. Ergänzend dazu 
wählte die Synode sechs nicht ordinierte 
Mitglieder in den Vorstand: Anke Harders 
(Ostrhauderfehn), Ewald Pollmann (Fir-
rel), Ruben Grüssing (Detern), Albert Jün-
ke (Uplengen), Reinert Giere (Flachsmeer)  
und Suzanne Oonk-Reilink (Rhauderfehn).
Nach der Wahl der verschiedenen Aus-
schussmitglieder erfolgte dann noch ein 
Grundsatzbeschluss zur Einrichtung eines 
Friedhofausschusses. Dafür sollen alle 
Kirchengemeinden, die Friedhofsträger 
sind, angeschrieben werden, um je einen 
Vertreter zu entsenden.

Trotz seiner Abwesenheit richtete Supe-
rintendent Thomas Kersten ein schrift-
liches Grußwort an die Synode. Darin 
dankte er den neuen und wiedergewähl-
ten Mitgliedern für ihre Bereitschaft, Ver-
antwortung zu übernehmen, und betonte 
die Bedeutung der Mitgestaltung kirchli-
cher Prozesse. „Die Kirchenkreissynode, 
der Kirchenkreisvorstand und der Supe-
rintendent leiten den Kirchenkreis in ar-
beitsteiliger Gemeinschaft und gegensei-
tiger Verantwortung“, zitierte er aus der 
Kirchenverfassung.

Angesichts der bevorstehenden Heraus-
forderungen ermutigte Kersten die Syno-
dalen, o昀昀en für neue Formen kirchlichen 
Lebens zu sein und kreative Wege zu su-
chen, um den veränderten Rahmenbe-
dingungen gerecht zu werden. Er hob die 
wachsende Bedeutung der Zusammen-
arbeit zwischen den Kirchengemeinden 
hervor und versprach eine enge und ver-
trauensvolle Begleitung dieses Prozesses.

Zum Abschluss seines Schreibens verwies 
er nochmals auf die Jahreslosung 2025 als 
Leitmotiv für die künftige Arbeit der Syn-
ode: „Prüft alles und behaltet das Gute“. 
Damit solle die Grundlage für verantwor-
tungsvolles und zukunftsorientiertes Han-
deln gelegt werden.

Die konstituierende Sitzung der Kirchen-
kreissynode endete mit einem Ausblick 
auf die kommenden Aufgaben und Her-
ausforderungen sowie einem gemeinsa-
men Gebet.

Andreas Engel, Beauftragter für Presse 
und Ö昀昀entlichkeitsarbeit im Kirchenkreis 

Rhauderfehn
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16 Unsere Werbepartner

Mit einem feierlichen Gottesdienst in der 
Ho昀昀nungskirche wurde Heike Kieckhöfel 
am 2. März o昀케ziell in ihr Amt als Kirchen-
kreiskantorin eingeführt. Superintendent 
Thomas Kersten erinnerte in seiner An-
sprache an den intensiven Auswahlpro-
zess im vergangenen Herbst, bei dem 
sich Kieckhöfel mit ihrer Leidenschaft für 
die Kirchenmusik besonders hervorge-
tan und das Auswahlgremium überzeugt 
habe.

„Mein Herz schlägt für die Kirchenmusik“, 
betonte Kieckhöfel bereits in ihrer Bewer-
bung. Sie möchte insbesondere Kinder 
und Jugendliche für das gemeinsame Sin-
gen begeistern. Dass dies nicht selbstver-
ständlich ist, daran erinnerte Superinten-
dent Kersten in seiner Ansprache, zeige 
ein Rückblick auf die Corona-Zeit, in der 
gemeinsames Singen oft nicht möglich 
war – eine Erfahrung, die die Bedeutung 
der Musik umso stärker ins Bewusstsein 
rückte.

Dass Singen weit mehr als nur ein musi-
kalischer Akt ist, wurde im Gottesdienst 
mehrfach hervorgehoben. Martin Luther 
sah in der Musik eine „schöne und köstli-
che Gabe Gottes“, und laut AOK kann Sin-
gen sogar die Gesundheit fördern, indem 
es die Immunabwehr stärkt, Stress abbaut 
und die Atmung verbessert. Superinten-
dent Kersten verwies zudem darauf, dass 
beim Singen das „Kuschelhormon“ Oxyto-
cin ausgeschüttet wird, das Bindungen 
stärkt und Ängste reduziert – ein Beleg für 
die tiefe, verbindende Kraft der Musik.

Der Gottesdienst war geprägt von beein-
druckenden musikalischen Darbietungen: 
Der Potshauser Gospelchor unter Lei-
tung von Ulrike Sundermann überzeugte 
mit rhythmischer Kirchenmusik , Heike 
Kieckhöfel selbst berührte die Gemeinde 
mit ihrem Oboen-Solo von Ennio Morri-
cones „La Cali昀昀a“, begleitet von Kirchen-
musikdirektor Johannes Geßner am Kla-
vier. Ein kraftvolles Posaunenensemble, 
bestehend aus Musikerinnen und Musi-
kern verschiedener Posaunenchöre des 
Kirchenkreises, setzte strahlende Akzente 
unter der Leitung von Heike Kieckhöfel 
und Olaf Löcken. An der Orgel musizier-
ten Geßner und Kieckhöfel abwechselnd  
und verliehen dem Gottesdienst einen 
festlichen Rahmen.

Zahlreiche Wegbegleiter und Kollegen 
begrüßten die neue Kirchenkreiskanto-
rin in ihrer neuen Wirkungsstätte. Rolf 
Hüser, Vorsitzender der Kirchenkreis-
synode, betonte die Wichtigkeit der Kir-
chenmusik und die neuen Impulse, die 

Einführungsgottesdienst Heike Kieckhöfel

Ein Fest der Kirchenmusik

vlnr: Thomas Kersten, Heike Kieckhöfel, Rolf 
Hüser
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Kieckhöfel in den Kirchenkreis bringen 
werde. Anke Walocha-Krack vom Kir-
chenmusikerverband der Landeskirche 
Braunschweig würdigte die herzliche und 
intensive Zusammenarbeit mit Kieckhöfel 
und äußerte den Wunsch, den Kontakt 
aufrechtzuerhalten und prognostizierte 
dem Kirchenkreis sicherlich neue Impulse 
durch Heike Kieckhöfel. Auch Johannes 
Geßner freute sich auf die Zusammenar-
beit mit der neuen kompetenten Kollegin 
im Sprengel Ostfriesland-Ems.

Zum Abschluss dankte Heike Kieckhöfel 
für den herzlichen Empfang und die Un-
terstützung, die sie bereits erfahren hat. 

Sie freue sich auf die Arbeit mit den Men-
schen im Kirchenkreis und besonders auf 
das gemeinsame Musizieren.

Mit diesem feierlichen Einführungsgottes-
dienst wurde nicht nur eine neue Kirchen-
kreiskantorin begrüßt, sondern auch die 
Bedeutung der Kirchenmusik eindrucks-
voll unterstrichen – als eine Sprache des 
Glaubens, die Menschen verbindet und 
Herzen bewegt.

Andreas Engel, Beauftragter für Presse 
und Ö昀昀entlichkeitsarbeit im Kirchenkreis 

Rhauderfehn

Es ist soweit, die Anmeldungen für die Som-

merfreizeiten und den Kirchentag 2025 in 

Hannover können online erfolgen!

Bei den Freizeiten sind die Teilnehmerplät-

ze begrenzt. Die Platzvergabe erfolgt nach 

Reihenfolge der Anmeldungen. Melden Sie 

sich also schnell an.

Übrigens: Die Jugendfreizeiten sind gern 

gesehene Geschenke. Gerne stellen wir Ih-

nen einen Individuellen Gutschein aus.

Alle näheren Informationen  zu den Veran-

staltungen und Freizeiten gibt es auf der Homepage der Evangelischen Jugend des Kir-

chenkreises Rhauderfehn (https://www.ejkr.de).

Kreisjugendwart Manfred Dieken 

Anmeldungen für 2025 jetzt online!
Sommerfreizeiten der Ev. Jugend des Kirchenkreises Rhauderfehn
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Ein Kirchentag ist einmalig: ein 

buntes Glaubens-, Kultur- und 

Musikfestival, eine Plattform für 

kritische Debatten, ein einzigarti-

ger Anlass, um Gemeinschaft zu 

erleben!

1949 wurde der Kirchentag in 

Hannover gegründet. Nach 1967, 

1983 und 2005 kehrt er vom 30. 

April bis 4. Mai 2025 bereits zum 

fünften Mal zurück in die nieder-

sächsische Landeshauptstadt – 

mit vielen tausend Besuchenden, 

fünf Tage Musik- und Kulturveranstaltungen, Podiumsdiskussionen, Workshops und 

vieles mehr an Programm.

Und wir als Kirchenkreis sind mit dabei! Dazu gibt es beim Kreisjugenddienst vier Mög-

lichkeiten, selber dabei zu sein und aktiv zu werden. 

 1 Wir bieten eine Fahrt für Jugendliche an. Diese wird begleitet von unserem Kirchen-

kreisjugendwart Manfred Dieken und einem Team aus Ehrenamtlichen. 

 1 Eine Fahrt für Erwachsene und Familien, die selbstständig am Kirchentag teil-

nehmen möchten. Dazu bieten wir ein Komplettpaket aus Fahrt, Unterkunft und 

Tickets an.

 1 Es ist ebenso möglich, einfach bei uns im Reisebus mitzufahren und sich einen 

Platz zu sichern, um in Gemeinschaft nach Hannover zu reisen.

 1 Und an vierter Stelle ist die Ev. Jugend des Kirchenkreises mit dem IssWas-Wagen 

im Zentrum junger Menschen mit vielfältigem Programm und Aktionen aktiv.

Für all diese tollen Möglichkeiten gibt es weitere Infos hier auf der Homepage der Evan-

gelischen Jugend des Kirchenkreises Rhauderfehn (https://www.ejkr.de/Angebote/Akti-

onen/Kirchentag-2025).

Kreisjugendwart Manfred Dieken

Kirchentag 2025 in Hannover

Anmeldungen ab jetzt online möglich
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Die datenschutzrechtlichen In-
halte dieser Seite werden im 

Internet nicht dargestellt!

22 Freud und Leid

Die datenschutzrechtlichen In-
halte dieser Seite werden im 

Internet nicht dargestellt!

Du kennst unsere Herzen und weißt, was wir brauchen,

noch bevor wir es in Worte fassen.

Wir kommen zu Dir mit unseren Bitten,

voll Vertrauen auf Deine Güte und Deine Weisheit.

Hillbricht

23Freud und Leid



Dienstags:
Spielkreis Flachsmeer

Singkreis „grenzenlos“

Freundeskreis 
Steenfelde

15 Uhr, Blockhütte
- Lisa Greve 0151 51 93 77 24
20 Uhr, Gemeindehaus
- Thomas Schmidt 04955 84 32
19:30 Uhr, Blockhütte, Selbsthilfegruppe für 
Alkoholabhängige, Gefährdete und deren Angehörige
- Informationen unter 04955 47 06

Da Veranstaltungen und Gottesdienste eventuell kurzfristig ausfallen können, 

achten Sie bitte auf die Ankündigungen in den Gottesdiensten, in den Aushän-

gen an der Tür des Gemeindehauses sowie auf unserer Homepage „https://

昀氀achsmeer.wir-e.de“

Montags
ehem. Kirchenchor 15 Uhr, Gemeindehaus, jeden 2. und 4. Montag im Monat

- Margret Möhlmann 04955 71 65

Termine in den Ferien nach Absprache

Wöchentliche Termine

24 Termine

Team

Seniorengeburtstag

Frauenkreis

Seniorentre昀昀
(ab 70 Jahre)

Diabetiker-Selbsthilfe

Historisches Tanzen

Freundeskreis

Steenfelde

Fit bei Kirchens

Kon昀椀-Unterricht
KU 7

Gemeindehaus, Termin nach Vereinbarung

- Marina Reck 04955 97 57 242

14:30 Uhr, Gemeindehaus, jeden 2. Mittwoch i. Monat 
- Margret Mhlmann 04955 71 65

14:30 Uhr, Gemeindehaus, Sommerpause, 

ab 18. Juni wieder jeden 3. Mittwoch i. Monat
- Frieda Giere 04961 74 6 17

19:30 Uhr, Gemeindehaus, jeden 1. Montag i. Monat 
- Anita van der Laan 04955 16 25, 

- Angelika Timm 04955 93 56 68

19:30 Uhr, Gemeindehaus, jeden 2. Mittwoch i. Monat 
- Karin Schmidt 04955 84 32

20:00 Uhr, Blockhࠀ甃tte, jeden 3. Donnerstag im Monat
eigenstndige Angehrigengruppe 

- Informationen unter 04955 47 06

Sommerpause
- Frieda Giere 04961 74 6 17

nach Vereinbarung

Januar
Februar

Gaben und Kollekten
Kollekte

  78,49 €
210,02 €

Klingel-
beutel
  83,55 €
301,75 €

Kinder-
gottesdienst
-,-
-,-

sonstige
Gaben
1.118,49 €
.  554,43 €

Termine in den Ferien nach Absprache

Monatliche Termine
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Funktion
Pastorin:

Vorsitz im Kirchen-

vorstand:

Pfarramtssekretärin:

Homepage der 

Kgm.:

Facebook:

Instagram:

Bankverbindung:

Küsterin:

Friedhofswesen:

Kindergarten:

Kreisjugenddienst:

Wichtige Verbindungen in der Gemeinde
Name
Utta Dittmar

Frank Müller

Mareke Smith-Wallen-

stein

Renate Stapelfeld

Marina Reck

Gritta Hoheisel

Manfred Dieken

Kontakt
0157 30 030 764

utta.dittmar@evlka.de

04961 74 9 69

frankmueller853@t-online.de

04955 97 20 97

kg.昀氀achsmeer@evlka.de
Bürozeiten: 

dienstags 09:30 Uhr - 11:30 Uhr

https://昀氀achsmeer.wir-e.de
Kirchengemeinde Flachsmeer

kirchengemeinde_昀氀achsmeer
IBAN: DE86 2856 2716 0005 9242 00

04955 88 41

0173 95 83 594

renatestapelfeld@gmail.com

04955 97 57 242

marina.reck@evlka.de

04955 71 57

kita.昀氀achsmeer@evlka.de
04952 95 20 17

manfred.dieken@evlka.de

https://www.ejkr.de
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26 Zu guter Letzt

01.04

06.04.

08.04.

13.04.

15.04.

17.04.

18.04.

20.04.

21.04.

25.04.

27.04.

19 Uhr

10 Uhr

19 Uhr

10 Uhr

19 Uhr

19 Uhr

10 Uhr

 6 Uhr

10 Uhr

18:30 Uhr

10 Uhr

Fastenandacht in Völlen
„Luft holen! Sieben Wochen ohne Panik“ - Frischer Wind und 
dicke Luft
Pastor Heino Dirks
Judika, Kon昀椀rmation
Pastorin Utta Dittmar und der Singkreis „grenzenlos“
Kollekte: Kon昀椀rmandenkollekte
Fastenandacht in Steenfelde
„Luft holen! Sieben Wochen ohne Panik“ - Ruhe 昀椀nden
Pastorin Mirjam Valerius
Palmarum
Pastor Rolf Kemner
Kollekte: Für Menschlichkeit in der Altenp昀氀ege - Diakonische 
Altenhilfe
Fastenandacht in Völlenerkönigsfehn
„Luft holen! Sieben Wochen ohne Panik“ - Osterwunderluft
Pastorin Helga Borghardt
Gründonnerstag, Tischabendmahl und Mitbringbü昀昀et
Pastorin Utta Dittmar und Team; Singkreis „grenzenlos“
Kollekte: VELKD
Karfreitag
Pastorin Utta Dittmar
Kollekte: eigene Gemeinde
Ostersonntag, Osterfrühgottesdienst, gemeinsames 
Frühstück
Pastorin Utta Dittmar und Team, Singkreis „grenzenlos“
Kollekte: Volksmission in der Landeskirche
Ostermontag
Pastorin Utta Dittmar
Kollekte: Förderung von Spiritualität und geistlichem Leben: 
Kommunitäten und geistliche Gemeinschaften
Ökumenisches Friedensgebet, Kirche Flachsmeer
Team
Quasimodogeniti
Prädikant Arnold Bloem
Kollekte: Sprengelkollekte Ostfriesland-Ems

Gottesdienste im April
in der Ev. luth. Auferstehungskirche, 
Am Denkmal 2, 26810 Westoverledingen
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01.05.

04.05.

11.05.

18.05.

25.05.

29.05.

30.05.

01.06.

17 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

17 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

18:30 Uhr

10 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst zur 300-Jahr Feier Flachs-

meer im Festzelt

Pater Thomas und Pastor Andreas Hannemann, Singkreis 

„grenzenlos“

Miserikordias Domini

Lektorin Erika Focken

Kollekte: eigene Gemeinde

Jubilate

Diakonin Carmen Collmann

Kollekte: Diakonische Zurüstung und Bildung für Ehrenamt-

liche

Kantate, Taufen und Tauferinnerung

Pastorin Utta Dittmar und Singkreis „grenzenlos“

Kollekte: Förderung der Kirchenmusik in der Landeskirche

Kirchenmusikalisches Konzert in der kath. Kirche St. 

Bernhard. Nähere Informationen auf der Seite 11

Rogate mit Abendmahl

Pastorin Utta Dittmar

Kollekte: Förderung verbindender Angebote in Kinder-, Ju-

gend- und Kon昀椀rmandenarbeit
Christi Himmelfahrt Gottesdienst in Völlen

Pastor Heino Dirks

Ökumenisches Friedensgebet, Kapelle Völlenerköngis-

fehn, Marderstraße

Exaudi

Prädikant Arnold Bloem

Kollekte: Diakonie als Rettungsanker (Wohnungslosen- und 

Stra昀昀älligenhilfe, Bahnhofsmission und Seemannsmission)

Gottesdienste im Mai
in der Ev. luth. Auferstehungskirche,
Am Denkmal 2, 26810 Westoverledingen
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